
  

 INHALT 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

am 1. September 2010 startet wieder der Ge-
schichtswettbewerb des Bundespräsidenten. 
Alle Kinder und Jugendlichen unter 21 Jahren 
sind zur lokalhistorischen Spurensuche aufge-
fordert. Ausgelobt sind Geldpreise sowie  
attraktive Seminarreisen. 

Das Ministerium für Bildung, Jugend und 
Sport des Landes Brandenburg und das Lan-
desinstitut für Schule und Medien Berlin-
Brandenburg unterstützen die Vorbereitung 
und Durchführung des Wettbewerbs, indem 
Lehrkräfte die Möglichkeit erhalten, sich zu 
vielfältigen Aspekten der Wettbewerbsarbeit 
fortzubilden. 

Das Ziel dieser Veranstaltung ist es, die inte-
ressante und anspruchsvolle Arbeit der Lehr-
kräfte, die als Tutorinnen und Tutoren ihre 
Wettbewerbsteilnehmerinnen und -teilnehmer 
begleiten werden, zu unterstützen. So wird 
zunächst das aktuelle Thema des bundeswei-
ten Wettbewerbs vorgestellt, inhaltlich disku-
tiert und konkrete Anleitung zur Themenfin-
dung gegeben.  

In der Veranstaltung erhalten Sie weiterhin 
Tipps zum Anfertigen von Wettbewerbsbei-
trägen. Auch werden themenbezogene Mög-
lichkeiten der Archivnutzung aufgezeigt, die für 
die historische Projektarbeit auch im Rahmen 
des Geschichtsunterrichts nützlich sein kön-
nen. 

Dazu laden wir Sie herzlich ein. 

 PROGRAMM  
 
09:00 Uhr Eröffnung und Ankommen  
  Dr. Viola Tomaszek, LISUM 

09:15 Uhr  Die Körber-Stiftung und 
das neue Wettbewerbs-
thema 

  Anliegen, Thema und Ablauf 
des Schülerwettbewerbs 
2010/2011 

  Birgit Neidnicht, Gymnasium  
Finsterwalde 

09:40 Uhr Anforderungen an einen 
Wettbewerbsbeitrag 

  Bewertungskriterien und  
Erfahrungen  

  Dr. Viola Tomaszek 

10:00 Uhr Gespräche beim Kaffee 

10:30 Uhr Recherche und inhaltliche 
Zugänge zum neuen  
Thema  

   Anne Rothschenk,  
Landesarchiv Berlin 

   

11:15 Uhr Aufsehen – Hinsehen – 
Nichtsehen 

  Dr. Jörg Fischer, Stiftung Deut-
sches Rundfunkarchiv Potsdam 

 

       

 

12:30 Uhr Mittagessen 

13:15 Uhr Potenziale und Schwie-
rigkeiten des Themas aus 
Schüler- und Lehrerper-
spektive  
 Orientierungs- und Hilfsin-
strumente für die Fallanalyse  

  Birgit Neidnicht/Dr. Viola Tomaszek 

15:00 Uhr  Erfolgversprechende  
Methoden der histori-
schen Projektarbeit 

  Birgit Neidnicht  

15:40 Uhr  Feedback 

16:00 Uhr Abschluss der Tagung 
 



  

 ANMELDUNG 
 
Ihre Anmeldung erfolgt über die TIS-
Datenbank, in Ausnahmefällen schriftlich per 
Mail oder per Fax unter Angabe der Veran-
staltungsnummer an das  

Landesinstitut für Schule und  
Medien Berlin-Brandenburg 
Rezeption 
14974 Ludwigsfelde-Struveshof 
 
Fax: 03378 209-302 
E-Mail: Rezeption@l 

isum.berlin-brandenburg.de 
 
Veranstaltungsnummer: 10L3001 
 
Anmeldeschluss ist der 03. September 2010 
 
Die Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
von uns keine Absage erfolgt. Eine schriftliche 
Bestätigung erwarten Sie bitte nicht. Sollten 
Sie nach erfolgter Anmeldung nicht teilnehmen 
können, wären wir für eine schnellstmögliche 
Mitteilung dankbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 ANFAHRTSSKIZZE 
 
Veranstaltungsort 

 
 
Landesinstitut für Schule und Medien  
Berlin-Brandenburg  
14974 Ludwigsfelde-Struveshof 
 
 
 
 

ANSPRECHPARTNER IM  
LAND BRANDENBURG 

 
Birgit Neidnicht 
Lehrerin (Sängerstadt-Gymnasium Finsterwalde) 
E-Mail: birgit.neidnicht@03046.org 
 
Dr. Viola Tomaszek (LISUM)  
Tel.: 03378 209-147 
E-Mail: viola.tomaszek@ 

lisum.berlin-brandenburg.de 
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